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Bezirksklasse Herren PE

Bültener SC : VfL Woltorf 
Sonntag, 06.11.2022, 11:00 Uhr

Samborski beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des VfL Woltorf im
Spiel der Bezirksklasse Herren PE beim Bültener SC fest. Die Gäste profitierten in ihrem 5.
Saisonspiel am Sonntagvormittag unter anderem davon, dass der Bültener SC mit 2 Ersatzspielern
antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Rockel / Pelzer die
Begegnung mit 1:3 gegen Neumann / Hoppenworth abgaben und eine Niederlage kassierten.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Herschel / Geske gegen Vahldiek / Samborski. Grau /
Bienas gegen Künnemann / Tunger hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Joachim Neumann wurden daraufhin Magnus Rockel unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Herschel im Match gegen Holger
Vahldiek, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
0:5 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Manuel Geske im Match gegen Jan
Hoppenworth. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für Christian
Samborski erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Jan Pelzer gewann gegen Christian
Samborski mit 3:2. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Fünf Sätze beharkten sich Marc Grau und Philip Tunger, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Lange mit Hendrik Künnemann ringen
musste Sebastian Bienas, bis er seinen Kontrahenten mit 5:11, 11:7, 14:16, 12:10, 13:11
niedergerungen hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bienas mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 2:7 gingen
die Spitzenspieler des Bültener SC und des VfL Woltorf in die Box. Das Einzel zwischen Magnus
Rockel und Holger Vahldiek endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach
damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen
Match ausgehen musste. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Rockel zu Ende ging.
Mit 10:12, 9:11, 11:9, 7:11 verlor am Nachbartisch dagegen Stefan Herschel seine Partie gegen
Joachim Neumann, in die Neumann anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Manuel Geske bei seiner 1:3-Niederlage
von Christian Samborski dann doch niedergerungen worden. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Durch diese Niederlage hat der Bültener SC in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.11.2022 gegen den MTV
Vechelade II an. Für den VfL Woltorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den MTV
Stederdorf am 11.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:0 ins Rennen
gegangen wird.
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 Statistik:
 Bültener SC

Doppel: Rockel / Pelzer 0:1, Herschel / Geske 0:1, Grau / Bienas 0:1 
Einzel: M. Rockel 1:1, S. Herschel 0:2, M. Geske 0:2, J. Pelzer 1:0, M. Grau 0:1, S. Bienas 1:0 

 VfL Woltorf
Doppel: Vahldiek / Samborski 1:0, Neumann / Hoppenworth 1:0, Künnemann / Tunger 1:0 
Einzel: H. Vahldiek 1:1, J. Neumann 2:0, C. Samborski 1:1, J. Hoppenworth 1:0, H. Künnemann 0:1,
P. Tunger 1:0


